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Herren Bezirksliga Gr. 1

SV 1921 Ettingshausen : TSV 1907 Allendorf/Lda II 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Schmidt / Ebinger nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den SV 1921 Ettingshausen im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV 1907 Allendorf/Lda II. Das Gastteam konnte im 17.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV 1921 Ettingshausen nun ein Punkteverhältnis von 5:
29 in der Tabelle auf, während der der TSV 1907 Allendorf/Lda II 20:14 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Schmidt / Ebinger gewannen ihr Spiel gegen Moser /
Drommershausen sicher mit 3:0. Keinen Zähler beisteuern konnten Nicklas / Eierdanz im Spiel
gegen Haupt / Bandt, das 0:3 verloren ging. Kaum Chancen ließen wiederum Penschinski / Fast
derweil bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Schwarz / Schomber. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Marc Schmidt
seinen Gegner Ulrich Bandt beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Sebastian Haupt konnte Benjamin Ebinger anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Timo Nicklas seine 2:3-Niederlage
gegen Robin Schwarz hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Einen umkämpften Sieg feierte Meinolf Eierdanz beim 3:2
gegen Lukas Moser, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Recht kurzen Prozess machte Reinhard Penschinski beim 12:10, 14:12, 11:4 mit Jürgen
Drommershausen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Uwe Schomber wurden Manuel Fast dagegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Marc Schmidt hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Sebastian Haupt beim 11:4, 11:9, 12:10 indes keine Schwierigkeiten.
Das war ein souveräner Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Benjamin Ebinger bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Ulrich Bandt. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Timo Nicklas gegen Lukas Moser, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Meinolf Eierdanz konnte im Spiel gegen
Robin Schwarz wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum wenig später Reinhard Penschinski letztlich im
Repertoire, um Uwe Schomber final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 4:11, 4:
11. Nichts auszurichten hatte Manuel Fast bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen
Drommershausen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Das Doppel zwischen Schmidt /
Ebinger und Haupt / Bandt endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeber. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023
gegen den TTC Vockenrod, während der TSV 1907 Allendorf/Lda II am 18.02.2023 gegen den TTC
Vockenrod antritt.

 Statistik:
 SV 1921 Ettingshausen

Doppel: Schmidt / Ebinger 2:0, Nicklas / Eierdanz 0:1, Penschinski / Fast 1:0 
Einzel: M. Schmidt 2:0, B. Ebinger 0:2, T. Nicklas 0:2, M. Eierdanz 2:0, R. Penschinski 1:1, M. Fast 0:
2 

 TSV 1907 Allendorf/Lda II
Doppel: Haupt / Bandt 1:1, Moser / Drommershausen 0:1, Schwarz / Schomber 0:1 
Einzel: S. Haupt 1:1, U. Bandt 1:1, L. Moser 1:1, R. Schwarz 1:1, U. Schomber 2:0, J.
Drommershausen 1:1


